
Achtetdarauf, daß die

euch gekauften Hüte
« vorstehendeHandelSmarte

//VF haben, da die« eine Ga-

M/»
rantie des rechten Preise«

I. Bolz, 138 Wyoming Avenue,

?^

Cloaks, Jaekets nnd Cheviots
o

In Strohhüten sür den Sommer

Sprecht vor 188 Wyoming
bei Avenue.

Hübsche neue Carpets
für Frühjahr und Sommer

treffen jetzt fast täglich in großen Quantitäten in unserm Geschäfte ein.
Die Auswahl von

Axminsters, Gobelins, Moqnettes, Brüssels,
Tapestnes, Three-Plys n. Zngrains,

' o
Kerr und Siebecker,

Lackawanna Avenue.

mit Universal (IL Sprache» ,rati«) »ach
P»f. I. Kürschner'« System. Der ?Pierer" ist das neueste,
»Miste und »rtikelreichste große illustrierte «oiwersan-n«-
lltxiion. 9ZO Lieferungen Si SS Pf., oder in Lt Halddänden t
M. ij.LL, oder 12 fein gebundenen Halbsvmzbtnden M. S.SO.
v«ch»e»e Auschaffy« i» »»»atlichen Teilzahlungen. LerlaH
«» W. und Ttuttgnrt. g»M.

Ab«mem«»ts und Peobetänd« durch jL« Vuchhandl»^

Rheumatismus,
Ltudenweh, Hüstenweh,

Nieren-Beschwerden,
Mcktnlähmung!k.

i^ürtel

Dir Insekten - Vlage in Lancaster

Dr. S. E. Weber hat im Auftrag der
Staats-Ackerbau Behörde eine genaue
Prüfung des Insektes vorgenommen, daS
gegenwärtig die Einwohner deS oberen
Theiles von Lancaster County durch sein
massenhaftes Auftreten so sehr belästigt.
Er ist der Ansicht, daß da« Insekt zchder
Familie der Procedae, und zwar der
Spezies der Clothilla, angehört, und un-
ter dem Namen Clothilla Pulsatoria be-
kannt ist. Gemeiniglich wird da« Insekt
Hol,lau« genannt. E« ist oval gestaltet
und hat die Größe einer ausgewachsenen
Hühnerlaus. Seine Farbe spielt zwischen
weiß und amber (graugelb), und geht bei
etlichen bis in'« braune über. Das In-
sekt setzt sich in Kleidern fest und lebt von
dem Stärkegehalt, den e« in denselben
vorfindet. Ferner kommt es häufig in
alten Büchern vor, wo c» mit Vorliebe
den Kleister frißt, mit dem diese zusam-
mengepappt sind. Wie das Insekt seinenWeg nach Lancaster County fand, ist
nicht bekannt, da es sonst viel Weiler süd-
lich und namentlich im unteren California

Gin großer Wohlthäter.

Schwintil, Schlaflosigleit?
Anfalle und Fallsucht nicht seine»>leichtn hat.

Der »deutsche Tag* auf der Chi-
cago Ausstellung.
Chicago, den 29. Mai 1893.

An die Deutsch-Amerikaner!
Jedem Volke, das die Eolumbische

Ausstellung beschickt hat, ist von der Welt-
ausstellung« - Behörde ein Ehrentag ein-
geräumt worden, dem deutschen Volke der
IS. Juni.

Wie kein anderes Land, hat sich unser
deutsche« Vaterland an der Ausstellung
betheiligt; es hat dem Rufe der amerika-
nischen Nation bereitwilligst Folge gelei-
stet ; es hat seine kostbarsten Schätze ge-
sammelt, keine Arbeit, Mühen und Kosten
gescheut, um aus dem friedlichen Wett-
streit der Völker mit Ehren reich beladen
hervorzugehen.

Die deutsche Ausstellung im Jackson
Park muß das Herz eines jede« Deutsch-
Amerikaner« mit Stolz und Freude ersül-

Größe und Herrlichkeit und entfaltet einen
Glanz und «ine Kraft, welche beredte«
Zeugniß von dem Geiste

meSgenossen in der alten Heimath waren,
welche durch ihr Wissen und Können mit
Pinsel und Meißel, mit Hammer und

mitfeiern und ihn zu einer der glanzvoll-
sten Episoden der Columbischen Welt-
ausstellung gestalten.

AIS Chicagoer sind wir aber dem deut-
schen Reiche für seine großartige Bethei-
ligung noch zu besonderem Danke ver-
pflichtet.

Behandlung dikser Nerven
a» Dr. Ichoop, Statine, Wi«?

Stadtrath.

anderen Quellen zuweist; und diejenige,
welche die Zahl der Angestellten des
Amtes auf zehn beschränkt, passirten.

Ferner passirten Verordnungen für
eine Stützmauer an der Swetland Alley
Brücke--dem städtischen Schmerzenskind

zu sprechen. Roche stellte

sofort reinigen und dann auch den Schnee
au» den Straßen entfernen soll. Chit-
t?nden und Elemon« wollten genug Schnee

da« Amendement ward dann auf ?über-
flüssigen Schnee" amendirt. Ein ande-
rer Anhang für Tran«ferticket« passirte

Die Verordnung, daß Straßenbahnen
innerhalb ihren Geleisen mit Schlacken-
backsteinen pflastern dürfen, passirte end-
gültig.

unsere vor zwei Jahren zum Oesteren
»?«gesprochene Ansicht in einer Zuschrift
an den Stadtrath in der Brückenfrage

Überschläge für den Ankauf de« nöthigen

Straßen und Auffahrten und Kosten der
Brücken selbst angefertigt, die Vermessun-
gen im Detail mit Tragbarkeit. Fahr-

Publikum vorgelegt werden könne.
Auf Antrag von Duhigg ging da«

Schreiben an da« Justizcomite mit der

säglichen Mühen und unter bedeutenden
Opfern die Ausstellung gesichert hatten,
hing der Erfolg ganz wesentlich von der

weil unser deutsches Vaterland dem an
die Völler des Erdkreises ergangenen
Rufe so willigund in einer alle Erwart-

Was Deutschland leistet, wirkt befruch-
tend und stärkend auf das Deutschthum
aller Länder. Das haben Deutschlands
1370 bewiesen, das weiden Deutschlands
Werke des Friedens auf der Lolumbischen
Ausstellung von Neuem erhärten. Wir

Kaufleute.
Die deutsche Ausstellung ist eine Acht-

ung einflößende; sie begeistert uns Deutsch-

glänzendsten Kuhmesthaten des deu schen

Folgende neue Vorlagen wurden ein-
gebracht : Für den Verkauf des Pferdes
des berittenen Polizisten ; daß der Stadt-

River zur Birch, mache; desgleichen für
die Pflasterung von Wymbs Alley, und
für einen Zweigsewer an Decker'« Alley.

Stellung der Zugänge zur Swetlandstraße

Ordnungen für den Bau von Sektion
des fünften Sewerdistrikt«, und daß die
Straßenbahn Co. an Jacksonstraße und

Schlösser reparirt, Schlüssel an-
gepaßt, Schleifereien und Reparaturen
bei Geo. Felton <k Bruder, 301 Spruce
Straße.

Die Scranton ?Time«" eifert ge-
gen Mayor Connell und Polizeichef Simp-
son, und man könnte sich füglich wundern,
wenn sie eS nicht thäte. Wären genannte
Beamte Demokraten der verrufensten
Sorte, so hätte ein solche« Parleitlepper-
Organ kein Wort des Tadels.

Wir machen wiederholt darauf auf-
merksam, dab das jährliche Pic Nic des
Scranton Grütli Vereins am nächstenDonnerstag im Central Park stattfindet.
Eine besondere Anziehungskraft werden
die lo populären Schweizer Volk«spiele
au«liben, wie sie alljährlich bei diesen
Pic Nic« aufgeführt werden, speziell da«
Schwingen.

Ein tödtlicher Unfall ereignete sich
am Freitag Nachmittag in der Dickson
Werkstätte, indem der Gießer Emil Hal-
demann von New Straße in Pine Brook
von einem flachen Gußstück im Gewicht
von zehn Tonnen zerquetscht wurde. Der
Verunglückt« war 47 Jahre alt und seit
23 Jahren in den Dickson Werken ange-
stellt. Er hinterläßt eine Wittwe mit
vierKindern.

Caviar, geräuchert und gewürzt,
sowie Oel - Sardinen ; Sommerwürste,
alle Sorten einheimische und importirte
Käse. F. I. Widmayer.

auf. Von Nah und Fern sollten Vertre-

diesen.deutschen Tag zu einer der glän-

zendsten Festlichkeiten der Weltausstellung
zu machen, die nicht nur unserm Adoptiv-

Rubens, Vorsitzer, No. 120 Randolph
Straße, Chicago, unverzüglich eingeschickt
werden.

Das Einladung«- und Empfangs-Co-
inite:

Harry Rubens. A. F. Steven-
son, Julius Goldzier, Wash.
Hesing, Theod. Brentano, Jos.
Brucker, Francis Lackner, Wal-
ter R. Michaelis, Julius' Ro-
senthal, George Schilling, Dr.
Theod. I. Bluthardt, Peter
Schuettler.

E. G. Halle, Festpräsidcnt.
Max Stern, Festsekretär.

Wie ist die«!

West » Truox, «loßhandelt-Droguisten, To-
leb»

r> . G ßh el -

IS" Die besten Messerfchmiedwaaren
sind zu haben bei Gebrüder Felton, 301
Spruce Straße.

Lokale vtotizen.
Frl. Sarah Steinberger und Herr

I. Greenberger von der Scranton Flat
werden am Dienstag, den 13. Juni, in
der Hickory Straße Synagoge getraut
werden.

und er hat nur vier oder fünf Stellen zuvergeben, die schon vergeben sind. Brief-
träger kann er nur aus triftige Gründe

I ?ln der Ersten deuts<ben M. E.
Kirche, Adams Avenue und Vinestraße,
wird am Abend des Li. und 22. Juni

Landstraße suhr ein Gesährt, in welchem
sich Jra Edward« und Templeton Scott
befanden, in den Straßengraben i die
Männer wurden heraus geschleudert und
Scott so schwer verletzt, daß er nach 20
Minuten starb.

Die aktiven Sänger des Scranton
Liederkranz haben aus kommenden Mon-
tag ein Pik Nic in Wahlers' Wäldchen
arrangirt, dessen Ertrag in die Kasse zur
Bestreitung der Ausgaben beim Wilkes-
barre Sängersest fließt. Die Passiven
haben vergangenes Jahr sich nobel be.
nommen und werden ohne Zweifel auch
Heuer wieder ihre Schuldigkeit thun.
Sängerbrllder und daS Publikum sind
zum Besuche freundlichst eingeladen.

Ein zahlreiches Auditorium hatte
sich am Montag Abend in der Liederkranz
Halle eingefunden, um der nochmaligen
Aufführung von ?Die Lieder des Musi»
kanten" beizuwohnen. Das Stück wurde
wiederum ausgezeichnet gegeben und die
Mitwirkenden durch enthusiastischen Bei-
fall belohn«. Unter den Gästen waren
viele Nichtdeutsche, die sich zu amüsiren
schienen, wenn sie auch da« Spiel nicht
verstanden.

Diebe machen noch immer die Stadl

der Westseite 27 Aards Carpet gestohlen
zu haben.?ln die Wirthschaft von Shas.
Miller. Ecke Penn und Spruce, drang
am Montag in der Frühe ein Dieb, be-
raubte die Geldkasse und stahl eine An-
zahl Artikel. Erst zwei Wochen zuvor

Der Wirth im deutschen Odd Fel-
lows Halle Gebäude, Herr Win. Same«,
hat einen Plan iiis We^l
IS. September findet dann eine Ziehung
statt und wer die glückliche Nummer be-
sitzt, erhält eine freie Eisenbahn-Fahr-
karte nach Chicago und zurück.

Die Green Ridge, Suburban Dun»

Postmeister Vandling hat eine Er-
nennung gemacht, die nicht verfehlen

durchaus den Pflichten des Amtes ge-
wachsen, so daß Bürger und Geschäfts-
leute versichert sein dürfen, daß die Ver-
waltung des Postamtes im Interesse des
Publikums und nicht einer besonderen
Clique oder Partei geführt wird. Da
Herr Osthaus fertig deutsch spricht und
auch in deutschen Kreisen vielfach ver-
kehrt, so wird nach dieser Seite seine Er-
nennung speziell befriedigen.

tie Roulinegeschäste.?Mit dem Bau^des
wärts gehen, da die Staatsbehörde die
Pläne genehmigt hat; ob es für männ-
liche oder weibliche Insassen eingerichtet
wird, ist noch nicht bestimmt, und die
Möglichkeit ist nicht ausgeschlossen, daß
sür jedes der beiden Geschlechter ein sol-
ches Heim errichtet wird.?Am 1. Mai
hatte das Armenhaus 149 Insassen ; im
Verlauf des Monats wurden 21 auf-
genommen mid 17 entlassen, es verbliebe^
Noth leiden soll.

Zrei, nm den Werth zu beweisen.

Rochester Zeugnisse:

lch war lang mit entjiindlichem

auch

Edward Dagge, Beighton, N. I.

Hamil, Ägent der National Lebensversicher-
ung« So,, 22 und 23 Elwood Äedaude, Roche-ster, N. S.

Ich litt drei Jahre au VerdauunaSbeschwerden,
Eine Schachtel M. I. S. T. Kapseln haben
mich turirt. Frau Macroier,

51» Beachstr., Syracuse, N. A>
Vier Schachteln M. I.S T. Kapseln haben

B. Peck. V. Bravton's Ticket Offices Eon-
greß Hall, Spraeuse, N. I.

lch littan Ztotdl^uf! MI.S. T. Kapsiln

tkUSud Salinastraße, S»raeuse, ?! Z>.
Eine Schachtel M. I. S. T. t.'apseln hat michvon einem zwölf Jahre langen Nierenleiden de»

M. I. S. r. ist
50 Kapseln in jeder Schachtel,

Eine neue Acra in der Behandlung aller

Blut-, Lcber- und Nierenkrankheiten.
Der größte Blutreiniger in der Welt.

Es hilft augenblicklich.

M. I S. T. verfehlt nie zu kuriren
Alle primären und sekundären Formen von Blutkrankheiten, Hal«geschwüren, Skro-

pheln in der schlimmsten Form, weißen Fluß. Unterbrochene Menstruation,
Geschwüre und Gebärmutterleiden, Katarrh. Asthma. Rheumatismus,

Bronchitis, Leber- und Nierenleiden. Verstopfung. Unverdaulich-
keit, Hämorrhoiden. Schwüren. Wassersucht, Gicht, Blasen-

entzündung und so weiter, und so weiter.

Keine äußere Behandlung oder Wechsel der Lebensweise nöthig.
Enthält kein Luecksilber-Gist.

Kräftigt da« System und zerstör, alle Giftstoffe, ohne Ausschlag oder Finnen auf der Vau, >u
du einfachste, bequemste, sicherste schnellste Kur in der Welt. Wir

freit. Sdw.Degan.S7SS. Salinastr.
Spracuse, N, Z>.

Ich litt sechs Jahre an Kopfweh z zwei Schach-
teln von M.I S. T.Kapseln baden mich turirt.

Frank Andru«,
Nk Lodistraße, Syraruse, N A.

schickt jede Woche dreimal an

M. I.« T. Kapsln daben mich davon »cht«,.

53 Wilbur Avenue, Spracuse, R. A.
Ich hatte Rheumatismus, Katarrh im Kopf,

in der Blase; sechs schachteln M.

tsk " Sv'racuse. R z>.

2 schachteln M. S. mich'turirt'." '
g. S. Betterion,

422 Marcellusstraße, S»ra:use.

Ich war mit ?Sciatic" Rheumatismus Jahreso mitunter Krücken ge-

haben mich kurirt, und ich nahm j«> Pfund an
Gewicht >u. I.D. Coleman, ,

?Roll Top Des!" Fabrikant, 80. Mainstr,,
Wohnung, MSlliotstraße, Syraiuse,

ohne Geschmack:
Preis 50 Cents per Schachtel.

3« hab«n in alle» «pothekeu.

Germania
> Lebensverficher««gs-Grsellschaft

von New Bork.

Feuer- und Unfälle-Versicherung

Alk UN« anverttaul-n Geschäfte werden ge

A. Eonrad Li Sohn,

I. C. Znrflieh'S

Samilim - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

DU besten Broeeriewaaren aller Ar,

a^
Da« deutsche Publikum tft freundlichst «I«.

I.S.Zurstleh.

Zenke's Hotels
215 Penn Ave., Serautou, Pa.

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

Albert Zenke.

Weiche! «K Holtham,

Weinen und Liqnören,

Ungarischer Blaekberry Saft,

Stroh'S Böhmisches Bier.
234 Penn Ave.. Scranton

Mßler's
No. 327 Lackawanna Ave,

V- Zitgler, Eigenthümer.

Saison in jeder Zuberei,ung«ar,
Die feinsten Weine. Thampagner. Liquöre

Prwatztnimer für Damen und gamilien im
zweiten Stockwerke.

John Thiel.
Kunden- Schneider,

335 Penn Avenue.
Mi, dem besten Borrath von iinportirtein

und einheimischem Tuche verbinde ich eine
Erfahrung al» Zuschneider. R»r

M. Aeidler's

Deutsche Bäckerei
Franklin Avenue,

«ackwerk jeder «rt täglich frisch, «armer»affee und Thee sowie leichte Getränke.

ikArpets,
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge.
Die prachtvollste «»«wähl, die hier je ,ur

Schau gestelltwurde,
bei

Williams u. McNulty,
Library Gebinde, Wyoming Ane.

Zweiggeschäft in Pittston

ChaS. D. Neuffer.
528 Lackawanna Avenue KSS

Sieu-st- Moden und große «»«wähl in
Küten, Kappen, Garderobe-Artikel

nnd überhaupt alle m da« «eschäft

WWHW 21721

limme l.ebmscsmzeclie

An Schwindsüchtige.
Der Unterzeichnete, welcher nach mehrjähri-

gen Leiden oon einem schweren Lunaenübel
und der gefurchte,en Schwindsuch, durch
ein einfache« Mittel geheilt wurde, wünschtall' seinen Mitl-idenden die Methode der Heil-ung desannt zu machen. Er wird Allen, hiee« wünschen. lastenfrei eine Abschrift de« «e-
-zepte« senden, welche« eine sichere Heilung für
Schwindsucht. Asthma. Tatarrh.
Bronchiti« und alle Hai«, und Lungen-
Affettion-n i». Er hofft, daß alle Leidenden
sein Mittel probiren. welches unschätzbar ist.W'r da« Rezept, da«'nicht« lostet und segen».
reich sein tan», wünscht, schreibe gefälligst an

Rev. «dward «. Wilson,

5


